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oder Vordrucke zum Auf schreiben Ihrer 
Beobachtungen zuschicken. Im Septem ­
ber erhält jeder Ableser eine Jah resüber­
sicht m it B eringungsdaten und allen an ­
deren Ablesungen »seiner« Gänse in der 
vorausgegangenen Saison.
Wir freuen uns über jede Zuschrift! 
Adressen:
Zentrale D atenbank und allgem eine In ­
formationen:
Dr. B. S. Ebbinge
IBN-DLO Dept. of A quatic Ecology 
P.O. Box 23
NL-6700 AA W ageningen 
N iederlande
Sammelstelle für Ablesungen aus Schles­
wig-Holstein:
WWF Projektbüro W attenm eer 
N orderstr. 3 
25813 Husum
(Von hier aus w erden die Ablesungen an 
die zentrale D atenbank in den N iederlan­
den weitergeleitet.) B arbara G anter 
D atenbank-M anagerin im Ringelgans- 
p ro jek t/Institu t voor Bos-en N atuuron- 
derzoek

Corrigenda für Heft 2/Band 17
D urch ein Versehen unserer D ruckerei in 
Cuxhaven ist das Jun i-H eft des Bandes 
17 unserer SEE VÖGEL m it Heft 1 ausge­
wiesen worden. D er langjährige Leser 
unserer Z eitschrift weiß jedoch, daß das 
Juni-H eft nu r Heft 2 sein kann. W ir b it­
ten, das Versehen zu entschuldigen.

Eike H artw ig

Praktikanten im Nationalpark
In der Saison 96, d. h. von April bis Sep­
tem ber, sponserte die Com merzbank AG 
dem Verein Jordsand  w ieder zwei P rak ti- 
kantenpiätze für den E insatz im N atio­
nalpark  H am burgisches W attenmeer. 
Die O rganisation der P rak tikan tenein ­
sätze obliegt der FÖNAD (Föderation der 
N atu r- und N ationalparke Europas, Sek­
tion Deutschland).

Zwei junge Dam en übernahm en in unse­
ren S tationen auf Neuw erk und S char­
hörn in diesem Jah r einen anstrengenden 
Dienst bei der Betreuung der Schutzge­
biete. Besonders die B etreuung von 
Schulklassen und Besuchern forderte n a ­
hezu täglich von den M itarbeiterinnen 
einen harten  Einsatz.
Da der H am burgische N ationalpark  1996 
fünf Jahre besteht, kam en unvorherseh­
bare Sonderaufgaben, wie Pressearbeit 
und V eranstaltungsorganisationen, zum 
norm alen Tagesablauf hinzu. Die P ra k ti­
kan tinnen  m eisterten ihre Aufgaben, in 
Zusam m enarbeit m it den M itarbeitern 
des N ationalparkam tes, hervorragend. 
Der Verein Jordsand  dank t h ierm it der 
Com merzbank AG für die sinnvolle U n­
terstü tzung  unserer N aturschutzarbeit. 
F ür die Saison 1997 sind w ieder von April 
bis Septem ber zwei P lätze avisiert w or­
den. Die Bew erbungsunterlagen sind bei 
der FÖNAD, K röllstraße 5, 94481 G ra-

Tierfilmer Heinz Sielmann 
in Jordsand-Gehieten
Der allen bekannte Tier- und N aturfilm ­
produzent Dr. Heinz Sielm ann sta rte t ab 
O ktober 1996 eine N atur-D okum enta­
tion über die N ord- und Ostsee im A bend­
program m  von SAT 1.
F ür diese Sendungen w urden u. a. Film ­
aufnahm en in den von uns betreu ten  Ge­
bieten auf Neuwerk, Scharhörn und 
Norderoog sowie auf dem Möwenberg

fenau, oder in den Com m erzbank-Filia­
len erhältlich.

Uwe Schneider
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Die »Commerzbank-Praktikantinnen« Myrjam 
Müller und Maike Petersen.

Foto: Ahrensburger Zeitung

Schleswig und der G reifsw alder Oie ge­
dreht. Der N ordsee-Film  zeigt m it Rück­
blicken die Entw icklung in den N ational­
parken  W attenm eer, und die Ostsee- 
Filme dokum entieren N aturschutzge­
biete von Schlesw ig-H olstein über Meck­
lenburg-V orpom m ern bis nach Rositten 
auf der K urischen N ehrung im ehem ali­
gen Ostpreußen.

Wir w ünschen unseren M itgliedern einen 
guten Empfang. Uwe Schneider

S t e r n , Horst, & E rnst K u ll m a n n  (1996):

Das Leben am seidenen Faden
Die rätselvolle Welt der Spinnen
300 S., 97 Farbfotos, 119 SW -Fotos, 64 
SW -Illustrationen, gebunden m it 
Schutzum schlag, ISBN 3-440-07129-4. 
Franckh-Kosm os Verlag, S tu ttgart. 
Preis: DM 98,-.

Dieses Buch ist ein unveränderter N ach­
druck der 1981 erschienenen O riginal­
ausgabe. Sie w ar notwendig, weil das 
Buch vergriffen war, die N achfrage aber 
nicht aufhörte. Das Ganze ist eine Spin­
nen-Enzyklopädie, die über Netztypen, 
Fangweisen, Färbungen, Hautform en, 
Sexualität, B rutfürsorge, Sozialverhal­
ten  berichtet, m it vielen E xkursen in z.B. 
stam m esgeschichtliche und ökologische 
Themen. Sie ist m it bestechenden, groß­
flächigen, z.T. elektronenm ikroskopi­
schen B ildern reich versehen und n a tü r­
lich im für H orst S tern typisch spannen­
den Lesebuch-S til gehalten. Ein Buch 
n icht nu r fü r L iebhaber dieser Tier­
gruppe. Eike H artw ig

Zs

Heinz Sielmann mit Jordsand-Referenten Gerd Roß auf dem Möwenberg. Foto: Uwe Schneider
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A lfr e d  T o epfer  A k a d em ie  fü r  N a tu r ­
sc h u tz  (Hrsg.) (1995):

Mitteilungen 
aus der NNA
6. Jahrgang /  Heft 2 und Heft 3
ISSN 0938-9903; Heft 2: 80 Seiten, Preis: 
DM 12,- plus Versand; Heft 3: 85 Seiten, 
Preis: DM 13,- plus Versand. Bestell­
adresse: NNA, Hof Möhr, 29640 Schne­
verdingen.
Aus der Zeitschriften-R eihe der Alfred 
Toepfer Akademie für N aturschutz (ehe­
mals: N orddeutsche N aturschutzakade­
mie) liegen die Hefte 2 und 3 des 6. Ja h r­
ganges m it zahlreichen N aturschutzin­
form ationen vor. Das Heft 2 setzt regio­
nale Schw erpunkte m it »aktuellen F ra ­
gen zum Schutz von Wallhecken« und In­
form ationen zum Schutz von »Kalkm a­
gerrasen in Südniedersachsen und an ­
grenzenden Regionen«. Ü berregionale 
N aturschutzthem en stellen die Beiträge 
zur »Bauleitplanung und N aturschutz«, 
zum »Landschaftsrahm enplan -  Das Ver­
fahren bei der Beteiligung anderer Be­
hörden und öffentlicher Stellen« sowie 
zur »Situation der unteren  N atu rschu tz­
behörden in Niedersachsen« dar.
Die Them enschwerpunkte des Heftes 3 
sind »Förderm aßnahm en der EU und N a­
turschutz«, »Europa >natürlich< -  EU- 
R ichtlinien für den N aturschutz« und 
»Alleen -  V erkehrshindernisse oder ku l­
turelles Erbe«. Von zwei jährlich  w ieder­
kehrenden V eranstaltungen der NNA, 
den »Schneverdinger N aturschutztagen« 
(4. Tagung m it dem Thema »N aturschutz 
in Zeiten knappen Geldes«) und »For­
schung für N aturschutz«, w erden Bei­
träge abgedruckt. -  Von besonderer Ak­
tu a litä t sind die Beiträge der NNA-Ver- 
anstaltung  »Strahlen und Türm e -  Mobil- 
funk und N aturschutz«, die sowohl über 
L andschaftsbildberücksichtigung bei 
der Turm errichtung als auch über eine 
elektrom agnetische Um weltvorsorge und 
über gesundheitliche Risiken berichten.

Eike H artw ig
F l ü c k , M arkus (1995):

Welcher Pilz ist das?
erkennen, sammeln, verwenden
448 S., ca. 496 Farbfotos, ca. 20 SW- 
Illustrationen; 13,2x19,5 cm; gebunden. 
ISBN 3-440-06706-8. Franckh-Kosm os 
Verlags-GmbH & Co., S tu ttgart. Preis: 
DM 44,-.
Dieses Buch aus der Reihe der »KOS­
M O S-N aturführer« stellt über 300 der 
häufigsten P ilzarten  M itteleuropas vor, 
dabei w erden die Pilze durch scharfe und 
inform ative Fotos am natürlichen  S tand­
ort abgebildet und detailliert beschrie­
ben. D urch anschauliche Symbole, einen 
Farbcode und einen übersichtlichen 
Schlüssel ist eine Zuordnung der gefun­
denen Pilze möglich: So erfolgt über den 
Farbcode eine E inteilung nach F ruch t­
körperform en in sieben G ruppen, auf 
einer Symbolleiste sind zusätzliche Be­
stim m ungsm erkm ale durch deutliche 
Symbole schnell erkennbar, und zw ar für 
den Speisewert, für die verschiedenen

S tandortansprüche, für die Lebensweise 
und für die Farbe des Sporenpulvers.
Da die m eisten unserer Bäume auf Pilze 
als P artner angewiesen sind, w erden in 
einem gesonderten K apitel die häufigsten 
Baum arten und ihre Begleitpilze vorge­
stellt. Sowohl für Einsteiger als auch für 
Fortgeschrittene en thält das Buch auch 
eine reich illustrierte E inführung, die 
zum einen biologisches G rundlagenw is­
sen über die Pilze verm ittelt und zum an ­
deren eine A nleitung zum A nbau der 
w ichtigsten K ulturpilze, aber auch Re­
zepte und V erw ertungstips gibt.
Dieses Buch ist ein k lar konzipierter, 
übersichtlicher und m it qualita tiv  hoch­
w ertigen Farbfotos ausgestatteter P ilz­
führer, der sehr zu em pfehlen ist.

Eike H artw ig
B e l l m a n n , Heiko (1995):

Bienen, Wespen, Ameisen
Hautflügler Mitteleuropas
336 S., ca. 330 Farbfotos, ca. 30 Illu stra­
tionen; 13,2x19,5 cm; gebunden; ISBN 
3-440-06932-X. Franckh-Kosm os Ver­
lags-Gm bH & Co., S tu ttgart. Preis: DM 
58,-.
Bienen, Wespen und Ameisen gehören ge­
meinsam zu der artenreichen Insekten­
ordnung der H autflügler (Hymenoptera), 
die in M itteleuropa m it über 11000 A rten 
Vorkommen. Diese enorme Fülle m acht in 
einem Bestim m ungsbuch eine Beschrän­
kung auf die G ruppe der Stechwespen 
(Aculeata), die schon alleine aus m ehr als 
1000 A rten besteht, notwendig. P flanzen­
wespen (Symphyta) und Schlupf- und 
Gallwespen (Terebrantes) w erden nur 
zusam m enfassend exem plarisch darge­
stellt.
Der A utor versucht in diesem reichbebil­
derten Buch aus der Reihe der »KOS- 
M O S-N aturführer«, aus allen wichtigen 
Fam ilien und U nterfam ilien der S tech­
wespen m arkante V ertreter vorzustellen 
und so eine Ü bersicht der Form envielfalt 
zu geben. Ü ber 130 A rten w erden un ter 
den Stichw orten »Kennzeichen, Flugzeit, 
Lebensraum , V erbreitung, Lebensweise, 
Ähnliche Arten, Gefährdung« beschrie­
ben und m it Bildserien zu den bem er­
kensw erten V erhaltensweisen dokum en­
tiert.
In einleitenden K apiteln  w erden allge­
meine Inform ationen zur Biologie, Öko­
logie und G efährdung der H autflügler, 
Tips zur A nsiedlung vieler A rten im eige­
nen G arten und Hinweise zum Bestim ­
men, Beobachten und Fotografieren ge­
geben. -  Ein ausgezeichneter N atu rfüh­
rer m it eindrucksvollen Bildern.

Eike H artw ig

A k a d em ie  fü r  N a tu r  u nd  U m w elt  
d es  L a n d es  S c h l e s w ig -H o lstein  
(Hrsg.) (1995):

Naturschutz -  Lösungswege 
und Strategien
»Akademie aktuell« Tagungsband 1; 
206 S., ISSN 0947-6121. Bezug: U m w elt­
akadem ie Schleswig-Holstein, Carl- 
straße 169, 24537 Neum ünster.

Die »Naturschutztage« sind in Schles­
w ig-Holstein ein jährliches Forum, auf 
dem Inhalte und S trategien  des N atu r­
schutzes d isku tiert werden. Die erste 
Fachtagung 1994 stand un ter dem Thema 
»N aturschutz -  Lösungswege und S tra te ­
gien«. In G rundsatzreferaten  und Ar­
beitsgruppen w urden aus dem Blickw in­
kel von Medien, Psychologie, Kommuni- 
kations- und Politikw issenschaften, Be­
hörden und Verbänden Im pulse und An­
regungen für neue Wege im N aturschutz 
gegeben, die zur A kzeptanzerhöhung von 
N aturschutz in unserer Gesellschaft füh­
ren können.
Mit diesem vorliegenden Tagungsband 
werden die Referate und die Ergebnisse 
aus den Diskussionen in den A rbeits­
gruppen dargelegt, die A ntw orten zu den 
Fragen »Welchen Platz nim m t der N atu r­
schutz im gesellschaftlichen K räftefeld 
ein? G ibt es neue Wege und S trategien der 
Um weltbewahrung? Ist der ehrenam tli­
che N aturschutz noch zeitgemäß? Wie 
nehm en sich Presse, Funk und Fernsehen 
dieser Problem atik an?« geben konnten.

Eike H artw ig

A n t h e s , Nils, und Christoph R a n d ler  
(1996):

Die Vögel im Landkreis Lud­
wigsburg -  eine kommentierte 
Artenliste mit Statusangaben
Ornithologische Jahreshefte für Baden- 
W ürttem berg Band 12/Heft 1, 235 S., 98 
Abb., darun ter 13 in Farbe. Bezug: J. Höl- 
zinger, Auf der Schanz 23/2, 71640 Lud­
wigsburg. Preis: DM 29,-.
Eine Reihe von Lokalavifaunen sind in 
den letzten Jahren  entstanden, die das 
Ergebnis jahrelanger oder sogar jah r­
zehntelanger A rbeit sind. Ziel dieser Avi­
faunen ist es, das A uftreten der Vögel in 
Raum und Zeit zu beschreiben. D arüber 
hinaus können diese regionalen D arstel­
lungen aber auch viele Inform ationen für 
die N aturschutzarbeit liefern.
Die vorliegende A rbeit ist eine m it viel 
Fleiß und un ter großem Zeitaufw and zu­
sam m engestellte Avifauna des im südli­
chen Nord W ürttemberg gelegenen Land­
kreises Ludw igsburg (ein Teil des Ver­
dichtungsraum es »M ittlerer Neckar«). 
Sie ist das Ergebnis sorgfältiger eigener 
Recherchen und des Zusam m entragens 
von D aten aus Tagebüchern und K arte i­
kästen zahlreicher O rnithologen der Re­
gion. Die A utoren w ollten eine Doku­
m entation des derzeitigen S tatus (bis 
1995) der Vögel des Landkreises vorle­
gen. Bei ih rer A rbeit stellten sie jedoch 
fest, daß bestim m ten m eist seltenen Ar­
ten über Jahrzehnte hinweg große Auf­
m erksam keit gegeben wurde, viele häu­
fige A rten dagegen kaum  oder wenig Be­
achtung fanden; dieses betrifft besonders 
die konkreten Bestandsangaben, so daß 
hier geschätzte halbquan titative Anga­
ben aufgrund eigener E rfahrungen ge­
m acht werden. Diese Lücken sollten zu 
w eiterer intensiver A rbeit Anlaß geben 
und den W ert der D okum entation nicht 
schmälern. Eike H artw ig
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B ibby , C. J., N. D. B u r g e ss  & D. A. H ill  
(1990):

Methoden der Feldornithologie
Bestandserfassung in der Praxis
270 S., 96 Zeichn., 14 Tab.; ISBN 
3-7402-0159-2. N eum ann Verlag, Rade­
beul (Vertrieb: Verlag Eugen Ulmer, 
S tu ttgart). Preis: DM 78,-. 
N aturschutzarbeit kom m t ohne eine sehr 
genaue K enntnis der Bestände und der 
H äufigkeit der zu schützenden Tiere 
n icht aus. Besonders in der Vogelkunde 
w erden diese D aten aus den unterschied­
lichsten G ründen m it einer Vielzahl von 
M ethoden erfaßt. Die L ite ra tu r zu den 
einzelnen M ethoden ist jedoch w eit ver­
streu t und vielen Interessierten nur 
schwer zugänglich, auch w erden Zielset­
zung, Bedingungen und Fehlerquellen 
der M ethoden selten ausführlich disku­
tiert.
Das vorliegende Buch setzt sich zum Ziel, 
die derzeit gebräuchlichen M ethoden 
(z.B. P unkt-S topp-Z ählung, L in ien ta­
xierung, Revierkartierung, Fangen und 
M arkieren) m it einer Vielzahl von D ia­
gram m en und prak tischen  Beispielen 
darzustellen. Dabei w ird großer W ert auf 
Hinweise zur Vermeidung system atischer 
Fehler und zum Erreichen einer besseren 
S tandardisierung der M ethoden gelegt. 
Der Ü bersetzer der englischen O riginal­
fassung, H.-G. Bauer, derzeitiger P räsi­
dent des »Deutschen Rates für Vogel- 
schutz/DRV«, ha t dankensw erterw eise 
den Text m it Beispielen aus M itteleuropa 
ergänzt. Die K apitel »Erfassungen ein­
zelner Arten«, »Erfassung großer Vogel­
ansamm lungen« und »Untersuchungen 
zur V erbreitung der Vögel« w urden w eit­
gehend um geschrieben und E rfahrungen 
aus D eutschland berücksichtigt. Das 
Buch ist auch bei schwierigen Zusam ­
m enhängen durch die verständlichen 
Diagram m e und Beispiele gut lesbar. Es 
sollte zu einem S tandard-N achschlage­
werk für jeden Vogelzähler werden.

Eike H artw ig

G o l d sm it h , Edw ard (1996):

Der Weg
Ein ökologisches Manifest
491 Seiten; ISBN 3-88498-091-2. betten- 
do rfsche Verlagsanstalt GmbH, Essen. 
Preis: DM 44,-.
Der Z ustand unseres Planeten, der N atur, 
von der allein das Ü berleben des Men­
schen abhängt, ist alarm ierend. W älder 
w erden abgeholzt, Feuchtgebiete trok- 
kengelegt, K orallenriffe zerstört; die L i­
ste ließe sich fortsetzen.
Der A utor dieses Buches, Träger des Al­
ternativen Nobelpreises von 1991, geht 
den G ründen und U rsache-W irkungszu­
sam m enhängen dieser V erschlechterun­
gen nach und w eist h istorisch-w issen­
schaftliche und philosophische Tenden­
zen auf, deren K enntnis die V orausset­
zung zur V eränderung der G egenwart ist. 
Als Ausgangsposition seines Exkurses 
steht ein W ort von A lbert Schweitzer 
(»Der Mensch hat die Fähigkeit verloren,

vorherzusehen und zuvorzukommen. Am 
Ende w ird er die Erde zerstören«), das er 
m it der Forderung, die kritische O rdnung 
der N atu r zu erhalten, verbindet.
»DER WEG« von Goldsm ith ist ein 
grundlegendes ökologisches Buch, in dem 
der Autor, aus seinem ungeheuren Fach­
wissen der Ökologie, Anthropologie, Ge­
schichte und Philosophie schöpfend, be­
gründet, w arum  die m oderne Gesell­
schaft für unseren P laneten Erde nicht 
geeignet ist. Es verharrt aber nicht in U n­
tergangsstim m ung, sondern bietet Lö­
sungsvorschläge und Denkmodelle an. Es 
ist ein interessantes, aber nicht leicht zu 
lesendes Buch; ein fundierter D iskussi­
onsbeitrag an der Schwelle zum 21. Ja h r­
hundert. Eike H artw ig

K o n o l d , W erner (Hrsg.) (1996):

Naturlandschaft -  Kulturland­
schaft
Die Veränderung der Landschaften nach 
der Nutzbarmachung durch den Men­
schen
322 S., Form at 17 x 24 cm, Hardcover, 
zahlr. SW-, Farbabbildungen, S trich­
zeichnungen. ISBN 3-609-69280-4. eco- 
med Verlagsgesellschaft AG & Co. KG, 
Landsberg. Preis: DM 68,—
Landschaft, verstanden als Zusam m en­
spiel von belebter und unbelebter N atur, 
von Pflanze, Tier und Mensch, als ein um ­
fassender Lebens- und Sozialraum , w ar 
schon imm er im W andel. Doch die V erän­
derungen sind heute besonders gründlich 
und raum greifend. Man kann wohl sagen, 
daß in M itteleuropa fast alle Landschaft 
K ulturlandschaft ist, also vom Menschen 
nach seinen Bedürfnissen und jeweiligen 
M öglichkeiten geformt.

Das vorliegende Buch, das 15 Aufsätze 
nam hafter W issenschaftler zum Thema 
enthält, stellt exem plarisch verschiedene 
L andschaftszustände dar. Gegenstand 
der B etrachtung sind zum einen »wilde« 
N aturlandschaftselem ente wie die Moore 
und ihre größtenteils irreversible Zerstö­
rung, traditionelle Landschaftselem ente 
wie die S treuobstw iesen sowie »altm odi­
sche« K ulturelem ente wie die S treuw ie­
sen, zum anderen die modernen, urbanen 
Siedlungskom plexe und schließlich die 
sich neu struk turierenden  Landschaften, 
in denen ein sinnvoller Weg zwischen 
T radition und Moderne versucht w ird zu 
finden.
Landschaftsökologen, Landespfleger, 
kom m unale Entscheidungsträger, aber 
auch N aturschutzverbände finden in die­
sem Buch wertvolle Inform ationen für 
ihre Arbeit. Eike H artw ig

H a u s s e r , Jacques (1995):

Säugetiere der Schweiz
Verbreitung, Biologie, Ökologie
D enkschriften der Schweizerischen A ka­
demie für N aturw issenschaften/B and 
103. 502 S., 90 Farbabb., 180 Farbkarten; 
deutsch/französisch/italienisch; gebun­

den; ISBN 3-7643-5194-2. B irkhäuser 
Verlag AG, Basel. Preis: DM 78,-. 
Bislang sind in der Schweiz über achtzig 
w ildlebende Säugetiere nachgewiesen 
w orden und in ih rer V erbreitung doku­
m entiert. Dies ist das Ergebnis jah re lan ­
ger A rbeit der Schweizerischen Gesell­
schaft fü r W ildtierbiologie (SGW), die die 
zahlreichen D aten zu dem vorliegenden 
um fassenden und reich illustrierten  Buch 
zusam m engetragen hat.
H ierin w ird in einer kurzen E inführung 
jede Säugetierordnung m it den in der 
Schweiz lebenden Fam ilien und Arten 
vorgestellt. Anschließend w erden für jede 
A rt Angaben zu Morphologie, Syste­
m atik, Biologie, Lebensraum , Verbrei­
tung und L ite ra tu r gemacht. Jede Art 
w ird im Foto abgebildet; in jeweils einer 
K arte w ird ihre heutige V erbreitung und 
das Gebiet dargestellt, in dem sie po ten ti­
ell Vorkommen könnte. -  Das großfor­
m atige und sehr übersichtlich aufgebaute 
Buch will eine Inform ationslücke schlie­
ßen. Eike H artw ig

H o y er , Erich (1996):

Vogelführer Insel Hiddensee
88 Seiten. ISBN 3-929192-12-8. Verlag 
Erich Hoyer, Galenbeck. Preis: DM 22,80. 
(Bezug: Buchversand J. Neumann, E rich- 
Zastrow -Str. 19, 17034 N eubranden­
burg).

Der Autor, T ier- und N aturfotograf, Ver­
leger und Bücherm acher Erich H oyer 
bring t m it einem neuen Buch die Insel 
H iddensee erneut den Touristen näher. 
Bisher gingen diesem die vom selben Au­
to r im gleichen Verlag erschienenen (und 
ebenfalls in dem o.g. Buchversand zu be­
ziehenden) Bücher »N aturführer Insel 
Rügen, Insel Hiddensee« (125 Seiten, DM 
22,80), »Pflanzenführer Insel Hiddensee« 
(72 Seiten, DM 16,80) und »Strandführer 
Insel H iddensee -  Steine, Fossilien, 
Pflanzen, Tiere« (DM 19,80) voraus. Die 
vorliegende Publikation  soll keineswegs 
eine A vifauna der Insel sein. Vielmehr ist 
es ein Buch, das interessierten H idden­
seebesuchern Inform ationen geben soll 
über die Insel der Seevögel, über Vogel­
zug, Vogelschutz und Vogelschutzge­
biete. Dem Erlebnis »Vogelbeobachtung 
auf Hiddensee« ist ein längerer A bschnitt 
gewidmet. »Hiddensees Vogel weit« (S. 
26-83) w ird in system atischer Reihen­
folge vorgestellt. Man erfährt, welcher 
Vogel wo m it Sicherheit oder auch m it e t­
was Glück gesehen w erden kann oder 
welche A rt schon mal wo gesehen worden 
ist. Sicher kann m an darüber streiten, ob
z.B. die Blaum erle oder das L ite ra tu rzita t 
H ey d em a n n  in einem solchen Buche ge­
nann t sein müssen. Doch -  w arum  nicht? 
Wer sich genauer inform ieren möchte, 
w ird ohnehin nach speziellerer (im L ite­
raturverzeichnis genannter) L ite ra tu r 
greifen. Touristenfreundlich -  und dies 
w ar das H auptanliegen Erich H o y e r s-  ist 
das Buch allem al, zum al die vielen guten 
Farbfotos auch Bestim m ungshilfen sein 
können. J. Neum ann
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